
 
 
 
 

  
 
 
 
 

 
 

 

 
Mit wunderschönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von 

unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, fürsorglichen Oma & Uroma, 
Schwester, Schwägerin, Tante und Patin 

 
Frau 

Elisabeth Graggaber 
Ötzengrabermutter auf der Staig 

Mitglied der Trachtenfrauen St. Margarethen 
 

die am Sonntag, dem 2. März 2025, wohlvorbereitet mit den heiligen Sakramenten der Kirche, 
im 87. Lebensjahr friedlich im Kreise ihrer Liebsten einschlafen durfte. 

 

Unsere liebe Mutti ist am Freitag ab 10:00 Uhr 
in der Kapelle der Pfarrkirche St. Margarethen aufgebahrt. 

 

Nach der Aussegnung am Samstag, dem 8. März um 10:00 Uhr, 
feiern wir in der Pfarrkirche St. Margarethen den Trauergottesdienst. 

Anschließend betten wir unsere liebe Oma zu ihrer letzten Ruhe ins Familiengrab. 
 

St. Margarethen - Staig, Unternberg, im März 2025 
 

Ein Dankeschön soll mit Dir geh´n, schlaf wohl liebe Mutti, bis wir uns wieder seh´n. 
 

Deine Kinder und Schwiegerkinder 
Elisabeth und Peter, Hausa und Monika, Rosi und Gottfried, Anni und Franz, Elfi und Thomas 

 

 
Deine Enkel mit Partner 

 Andreas und Sabrina, Katrin und Lukas, Carina, Alexander, Florian und Claudia,  
Dominik und Anna, Melanie und Lukas, Margreth und Johannes, Christoph, Stefan und Katharina, 

Katharina und Josef, Johanna und Leon 
 

Deine Urenkel  
Tobias, Fabian, Laura, Max, David, Paul, Lukas, Simon, Christoph, Emilia, Jonathan  

 
 

im Namen der Geschwister, Schwägerinnen und Schwager sowie aller Verwandten und Freunde 

 
 
 

Am Freitag um 19:00 Uhr beten wir in der Pfarrkirche St. Margarethen den Seelenrosenkranz. 
 

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende  
für die Mitarbeiter des Marienheim Mariapfarr und des Hilfswerk Tamsweg. 

 

 
 

Bestattung Narobe Tamsweg                                                                                                                      

Ein gutes Mutterherz 
hat aufgehört zu schlagen, 

zwei sorgende Hände ruh´n. 
Schlumm´re sanft in Himmels Frieden, 

liebe, gute Mutter du. 
Für dein Wirken geb´dir Gott 

die ewige Ruh´. 
 


